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… für die Verstorbene 

 

Bärbel Grajcarek (78) aus Saritsch                        

(† 10.10.2022) 

 

Ev. – Luth. Pfarramt Neschwitz 

Parkstraße 10, 02699 Neschwitz         

Pfarrerin Aechtner 035 933/ 32 553                     

Pfarrbüro 

Tel. 035 933/ 30 646 

kg.neschwitz@evlks.de 

Di.  09:00 – 12:00, 14:00 – 15:00 Uhr 

Do. 09:00 – 12:00, 14:00 – 17:00 Uhr 

Gemeindepädagogin & Pfarrbüro 

A. Osang 0179 477 37 93                     

anja.osang@evlks.de 

Friedhofsverwalter 

Ch. Müller  0160 953 00 331 

Kantorin 

A. Schindler 0151 2202 7402 

Posaunenchor 

M. Schindler  035 933 / 31 695 

Fahrdienstorganisa2on 

B. Herzig  0173 921 0627 

Bankverbindung 

Kirchgeld KG Neschwitz                      

IBAN: DE45 8555 0000 1000 0301 28 

Friedhof KG Neschwitz                      

IBAN:DE84 8555 0000 1000 0470 80 

Spenden                                                          

Kassenverwaltung Bautzen                    

IBAN: DE28 3506 0190 1681 2090 30   

Verwendungszweck:                                 

RT 0424 - Kirchgemeinde Neschwitz 

Konfirmanden donnerstags;  16:00 Uhr  

Krippenspielproben  samstags;  09.30 Uhr  

Posaunenchor     miBwochs; 19:30 Uhr, Klix 

KirchGemeinde- 

Vertretung 01.11.; 19:30 Uhr 

Kirchenvorstand  22.11.; 19:30 Uhr                                

  in Neschwitz 

Junge Gemeinde  11.11.; 19:00 Uhr 

Frauenkreis 17.11..; 19:30 Uhr  

Seniorenkreis 01.11.; 14.30 Uhr  

Wer abgeholt werden möchte, kann sich 

gern wie gewohnt melden.  

Landeskirchliche GemeinschaG                  

Sonntag,     13.11.; 15:00 Uhr 

Die Treffen finden bei Fam. Mildner in 

Puschwitz sta<. 

Erreichbarkeiten 

Veranstaltungen im Pfarrhaus 

 

Gott, wir bitten dich... 

Veranstaltungen 

15.11.2022  

19:30 Uhr  

05.11.2022  

19:00 Uhr  

 

 

Nachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neschwitz 

IM BLICK    

November 2022 Foto: R. Toaspern  

Ich verstehe das Leben 

als geschenkte Zeit, die ich  

nutzen, verantworten und auch           

auskosten will.  

Margot Käßmann 
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fragte er überrascht. "Du weißt doch", 

antwortete die Frau mit einem 

Schmunzeln. "Ich war immer so sehr 

gern bei anderen zum Abendessen ein-

geladen. Und was habe ich mich immer 

gefreut, wenn die Gastgeberin nach 

dem ersten oder zweiten Gang beim 

Abräumen sagte: "Behaltet biBe die 

Gabel." Da wusste ich, es kommt noch 

etwas, ein weiterer Hauptgang oder der 

NachJsch – wahrscheinlich etwas be-

sonders Gutes. 

Wenn ich für immer eingeschlafen bin 

und im Sarg ruhe, dann will ich, dass die 

Leute auf die Gabel in meiner Hand 

schauen. Sie sollen sich wundern und 

fragen, was es damit auf sich hat. Dann 

kannst du ihnen erzählen, was ich ge-

sagt habe. Und grüß sie alle von mir. 

Und sag ihnen, dass sie auch alle die 

Gabel behalten sollen, wenn sie ster-

ben. Denn es kommt noch etwas Be-

sonderes!" 

Liebe Gemeinde,  

"Den Löffel abgeben"- das ist eine 

saloppe Umschreibung für das Ster-

ben. Aber kennen Sie auch die Rede-

wendung "die Gabel behalten"? Ich 

kenne sie seit einiger Zeit. Eine klei-

ne, spannende Geschichte habe ich 

darüber gelesen: Als eine alte Frau 

vom Arzt erfuhr, dass sie nur noch 

wenige Monate zu leben haBe, fass-

te sie einen Entschluss. Alle Details 

für ihre Beerdigung wollte sie festle-

gen. Zusammen mit ihrem Mann be-

sprach sie, welches Kleid sie anha-

ben wollte im Sarg. Sie suchte die 

Lieder für die Trauerfeier aus und 

wählte den Bibeltext aus, der am Tag 

des Abschieds gelesen werden sollte. 

Zum Schluss sagte sie: "Und vergiss 

nicht, ich möchte mit einer Gabel in 

der Hand begraben werden!" Ihr 

Mann lächelte sie tapfer an. "Mit 

einer Gabel? Warum das denn?", 

Grußwort 
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Gottesdienste  †  November 2022 

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 

brennen.                                                      Lukas 12,35 

 

Monatsspruch 

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, 

die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis 

machen, die aus sauer süß und aus süß sauer ma-

chen.!                                                        Jesaja 5,20 

06. November 2022 – Drittletzte Sonntag 

Familiengottesdienst  

GerechJgkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist 

der Leute Verderben.                          Sprüche 14,34

                                               

10: 00 Uhr  in Neschwitz  

K: H. Kalich 

Ki-go: A. Osang 

D:  Kirchspiel 

16. November 2022 – Buß- und Bettag 

13. November 2022 – Vorletzter Sonntag 

10:00 Uhr in Neschwitz  

K:  W. Robel 

D:  AusbildungsstäBen des Lan-

deskirche 

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-

stuhl ChrisJ.                         2. Korinther 5,10a 

Predigtgottesdienst mit Taufe 

Selig sind, die Frieden sJGen; denn sie werden 

GoBes Kinder heißen.                  Ma$häus 5,9 

08:30 Uhr in Saritsch  

K. R. Schneider 

10:00 Uhr in Neschwitz 

K: U. Schindler 

Ki-go: A. Osang 

D:  Kirchspiel 

10:00 Uhr in Klix      

D: Ökumene und Auslandsar-

beit der EKD 

20. November 2022 – Ewigkeitssonntag 

10:00 Uhr in Neschwitz 

K: Dr. H. - Chr. Jesinghaus 

Ki-go: D. Gähl 

D:  Arbeit mit Kindern 

(verbleibt im Kirchspiel) 

Predigtgottesdienst   

Predigtgottesdienst 

27. November 2022 – 1. Advent 

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 

ein Helfer.               Sacharja 9,9b 

Vorstellungsgottesdienst in Klix (siehe S. 4) 

So wie das Meer voll Wasser 

ist, wird das Land erfüllt sein 

von Erkenntnis des HERRN.              
Jesaja 11,9 
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Sonstiges 

Adventsblasen 2022 

1. Adventssonnabend – 26.11.2022 

16.30 Uhr Markt Neschwitz  

17.10 Uhr Wetro-Siedlung 

17.35 Uhr Holscha 

18.00 Uhr Quoos 

2. Adventssonnabend – 3.12.2022 

16.00 Uhr Caßlau 

16.20 Uhr Zescha 

16.45 Uhr Holschdubrau 

17.25 Uhr Milkwitz 

17.40 Uhr Saritsch 

3. Adventssonnabend – 10.12.2022 

16.30 Uhr Jeßnitz 

17.00 Uhr Lauske 

17.15 Uhr Guhra 

17.35 Uhr Lomske 

17.55 Uhr Puschwitz 

4. Adventssonnabend – 17.12.2022 

17.00 Uhr Übigau 

17.20 Uhr Pannewitz 

17.45 Uhr Krinitz 

18.10 Uhr Luga 

18.30 Uhr Großbrösern 

17. Rucksackak2on 2022 - Rücksäcke für Schulanfängerkinder in Tansania  

Bildung macht Kinder stark und kann das Leben auf Dauer verbessern. Deshalb 

beschenken wir Schulanfänger in Afrika. Auch uns tut es gut, wenn wir nicht nur 

an uns selbst und an unsere Bedürfnisse denken, sondern ab und zu über den 

Tellerrand hinausschauen. Es ist gut, benachteiligte Menschen in ärmeren Regi-

onen unserer Erde zu unterstützen. Seit vielen Jahren gibt es in Bautzen und 

Umgebung die AkJon Schulrucksäcke für Tansania. Für 18 € kann man einen 

gefüllten Rucksack spenden oder für 10 € einen zum selber Packen erwerben. 

Genaue Inhaltslisten und weitere InformaJonen zu dieser AkJon erhalten sie im 

Pfarramt. SpendenquiBungen werden auf Anfrage ausgestellt. Die AkJon: 

„Rucksäcke für Schulanfängerkinder in Tansania“ läuG bis zum Weihnachtsfest 

2022. 
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Ob die Geschichte eine wahre Bege-

benheit ist? Ich kann es mir kaum 

vorstellen. Aber den Schluss finde ich 

wunderbar. "Behaltet die Gabel – 

denn das Beste kommt noch!" Dies ist 

ein schönes Bild für die christliche 

Hoffnung auf ein Leben nach dem 

Tod. Wer sJrbt, gibt nicht den Löffel 

ab, denn das Leben ist mit dem Tod 

noch nicht vorbei. Was dann kommt, 

wissen wir nicht so genau. Aber mit 

einem können wir rechnen: Wir wer-

den erwartet. 

Wer über das Sterben nachdenkt, 

lebt intensiver. Ich wünsche uns allen, 

dass wir voller Hoffnung leben und 

wenn es Zeit ist, in Frieden sterben 

können. Liebe Grüße Ihre Pfarrerin  

Grußwort 

ETWAS NEUES BEGINNT 

Seit  Januar 2022 sind wir mit den  Ge-

meinden Königswartha, Milkel, Luppa, 

Klix und QuaJtz zum „Ev. – luth. Kirch-

spiel  Oberlausitzer Heide - und Teich-

landschaG“ zusammengeschlossen. 

Aus diesem Grund soll es nun auch ab 

Dezember 2022 ein gemeinsames Kir-

chenblaB geben.  Ein besonderer 

Dank, geht deshalb an alle, die bisher 

in ihren Regionen das KirchenblaB 

gestaltet haben.  Ab Dezember über-

nimmt Frau KaJ Robel die Gestaltung 

und OrganisaJon des neuen Kirchen-

blaBes.  Dafür danken wir sehr. Fra-

gen, Anregungen und Textwünsche 

können sie gern an folgende email  

Adresse senden:  

kirchspiel_kirchennachrichten@web.de 

Wir würden uns wünschen, dass alle 

Leser auch dem neuen Format des 

Gemeindebriefes die Treue halten.  
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Einladung 

Mar2nstag                                                                                                       

Gemeinsam mit dem Kinderhaus möchten wir dieses Jahr wieder den MarJnstag 

feiern. Das Fest beginnt mit einer kurzen Andacht und einem kleinen Theater-

stück in der Neschwitzer Kirche am 11.11.2022; 17:00 Uhr. Anschließend ziehen 

die Kinder mit ihren Laternen, angeführt von Sankt MarJn, durch den Ort bis 

zum Kinderhaus. „Max und Moritz“, wo der Abend noch gemütlich ausklingen 

kann.  

Am Buß- und Be<ag feiert Pfarrerin Dr. Claudia MaBhes einen regionalen 

GoBesdienst mit uns. Sie hat sich um die freie Pfarrstelle (Klix, Milkel-Luppa) in 

unserem Kirchspiel beworben. Schon im Frühjahr 2023 möchte sie mit ihrer Fa-

milie in das Milkler Pfarrhaus einziehen. 

Herzliche Einladung zum Vorstellungsgo<esdienst: Mi<woch, 16. November 

2022, 10 Uhr, Kirche in Klix. Im Anschluss an den GoBesdienst wird es die Mög-

lichkeit geben, mit der Bewerberin ins Gespräch zu kommen. 

 

 

Rückblicke Oktober 2022 
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Frauenkreis  

Mit Begeisterung und erstaunli-

chem Geschick haben die Frauen 

unseres Frauenkreises bei ihrem 

letzten Treffen Herbstgestecke 

gestaltet. 

 

Singspiel 

Mit großer Freude führten die Kinder am 23.10.2022 das Singspiel „Josef—

GoB hat alles gut gemacht“ in der Neschwitzer Kirche auf. Es war ein besonde-

res Erlebnis für Groß und Klein. Wir danken allen Mitwirkenden von ganzem 

Herzen.  


